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Lesen
Aufgabe 1

Lesen Sie die Uberschriften (A-J) und die Kurztexte (1-5). Entscheiden Sie: Welche
Uberschrift passt zu welchem Kurztext?

Zu jedem Kurztext gibt es nur eine Uberschrift.

Kreuzen Sie Ihre Losungen auf dem Antwortbogen an.

A Haustierreisepass ist bis 2011 giiltig

B Einsteigen auch ohne Ticket

C Preise im Fernverkehr steigen

D Giinstige Reisen fiir Kinder: freitags und sonntags
E Passagiere sollten mehr Verantwortung iibernehmen
F Bahnfahrten: fiir Deutsche ohne Anderungen

G Reisepass fiir Tiere

H Betreuung fiir allein reisende Kinder

I Der Schuldige muss zahlen

J Eine Fahrkarte muss es geben

Fluggesellschaften in der Europdischen Union miissen Abfindungen zahlen, wenn sie Fliige
kurzfristig streichen oder Passagiere nicht befordern, weil die Maschine iiberbucht ist. Die
Verordnung soll vor allem die verbreitete Unsitte bekdmpfen, mehr Tickets zu verkaufen als Sitze

Po3yMiTi OCHOBHUI 3MICT IPOYUTAHOTO,
3HaXOAUTH OCHOBHY 1H(popmalio y
TEKCTaX Pi3HOIUIAHOBOTO XapaKTepy.




im Flugzeug vorhanden sind. Darf ein Passagier trotz giiltigen Tickets nicht mitfliegen, hat er
kiinftig Anspruch auf eine Abfindung von 250 bis 600 Euro, je nach der Strecke. Diese Betrige
muss die Fluggesellschaft auch zahlen, wenn sie einen reservierten Flug streicht. Verspitet sich ein
Flug um mehr als fiinf Stunden, kann der Fluggast kiinftig den Preis fiirs Ticket zuriickverlangen.
Die Gesellschaft muss aullerdem Hotel- und Taxikosten iibernehmen, die ithren Kunden durch
iiberbuchte, verspédtete oder gestrichene Fliige entstehen.

Deutsche Bahn und Bahnhofsmissionen bieten einen Service fiir Kinder an, die ohne Begleitung
unterwegs sind. Auf den Strecken Ko6ln — Hamburg und Koln — Stuttgart betreuen geschulte
Mitarbeiter der Bahnhofsmission die Sechs- bis Zwoélfjdhrigen. Dieser Service kostet 25 Euro
zusitzlich. Die Reise muss spitestens sieben Werktage vor Beginn angemeldet werden. Die
Begleiter sind wihrend der ganzen Bahnfahrt an der Seite der Kinder und helfen vor allem beim
Umsteigen. Die Kinder diirfen allerdings nur freitags und sonntags allein in den Zug steigen. Auf
Flugreisen hat die Kinderbetreuung schon Tradition. Allein bei der Lufthansa fliegen im Jahr etwa
55 000 Minderjéhrige ohne Begleitung mit. Auch hier kostet der Service extra. Der Preis ist
abhingig vom Flugziel und der Umsteigehéufigkeit.

Haustiere, die mit ihren Herrchen oder Frauchen auf Reisen innerhalb der Europdischen Union
gehen, brauchen einen Reisepass. Aus dem geht dann die giiltige Tollwutimpfung hervor.

Hunde, Katzen und Frettchen miissen auBerdem mit einem Mikrochip oder — iibergangsweise bis
2011 — durch eine Téatowierung gekennzeichnet sein. Die EU hat festgelegt, wie der
Haustierreisepass aussehen soll. Er wird blau sein, den typischen EU-Sternenkranz tragen und die
gleichen Maf3e haben wie der Pass fiir Herrchen und Frauchen. Diese miissen innen ein Farbfoto
thres Lieblings einkleben. Den Pass gibt es beim Tierarzt. Normen fiir das Foto im
Haustierreisepass gibt es nicht. Das Tier muss aber zu erkennen sein.

Bahnkunden, denen der Fahrkartenautomat trotz Bezahlung kein Ticket ausspuckt, diirfen dennoch
mitfahren. Zwar muss der Reisende eine Fahrkarte im Zug nachlosen. Nach der Fahrt konne er aber
im DB-Reisezentrum den Defekt am Automaten reklamieren und einen Antrag auf
Fahrpreiserstattung stellen, verspricht die Bahn. Sie will dann den Antrag priifen und den doppelt
bezahlten Fahrpreis erstatten. In Féllen, in denen der Automat lediglich den Zahlungsbeleg
ausdruckt, lassen die meisten Zugbegleiter den Kunden nach Auskunft der Bahn auch ohne
Fahrschein und ohne erneute Zahlung mitfahren. Tipp: streikt der Automat, lassen Sie sich eine
beliebige Verbindung ausdrucken. Dann kommt das fehlende Ticket meist mit raus.




Bahnfahrten iiber 100 Kilometer Lénge kosten ab 1. April 2004 im Durchschnitt 3,8 Prozent mehr.
Fiir Reisende, die kiirzere Strecken fahren, dndert sich nichts. Fiir Entfernungen zwischen 100 und
200 Kilometern meldet die Deutsche Bahn dagegen eine Preissenkung um rund 1,6 Prozent. Neu
eingefiihrt wird ein Hochstpreis flir Strecken liber 700 Kilometer. Dafiir bezahlen die Reisenden
maximal 111 Euro (2. Klasse, einfache Fahrt), mit Bahncard 50 sind es 55,50 Euro.
Platzreservierungen, die am Schalter veranlasst werden, kosten jetzt 3 Euro (vorher 2,60 Euro). Sie
sind kostenlos, wenn der Kunde die Reservierung am Automaten oder online veranlasst.

Aufgabe 2

Lesen Sie den Text und die Aufgaben (6-11) unten. Entscheiden Sie: Welche Losung (A, B, C
oder D) ist richtig?

Es gibt nur eine richtige Losung.

Kreuzen Sie Ihre Losungen auf dem Antwortbogen an.

Girtner ist das Richtige

Christian war vier Jahre alt, als er seine Legosteine wegpackte und sich die Blumenzwiebeln
schnappte. Im Sommer kiimmerte sich der Kleine zusammen mit seiner Mama um die
Balkonblumen. Schon damals war klar: Er hat ein Hédndchen fiir Pflanzen.

Ob er nie davon getrdumt hat, einen anderen Beruf zu ergreifen? "Klar gab es mal Hirngespinste,
aber eigentlich war immer klar, dass Gértner das Richtige ist", sagt Christian und ergidnzt ldchelnd:
"Meine Mutter hétte eh nie zugelassen, dass ich etwas anderes mache."

Als er den Hauptschulabschluss in der Tasche hatte, fing Christian gleich eine Lehre zum
Zierpflanzengirtner an. Drei Jahre lang lernte er, wie man Blumen pflanzt, wie man sie vermehrt
und wie man sie richtig pflegt. Er bekam beigebracht, wie man Schéadlingen den Garaus macht und
Krankheiten behandelt.

AuBerdem gehorten Boden- und Maschinenkunde und Pflanzenschutz zur Ausbildung und Christian
musste die lateinischen Namen der Pflanzen biiffeln. In seiner Abschlusspriifung wurde er gefragt,
wie Blumen aufgebaut sind und wie sie Schadstoffe in Sauerstoff umwandeln. "Ganz schon
schwer", meint der 29-Jihrige, wenn er heute an seine Lehrzeit zuriick denkt. Aufgeben kam
trotzdem nie in Frage, denn er war vom ersten Tag an begeistert vom Girtnerberuf. Ganz besonders
faszinierte den Lehrling, wie aus einem kleinen Samenkorn, das man im Winter einpflanzt, eine
grof3e Pflanze wird, die man an die Kunden verkauft. Dabei lernte er auch, dass ein griiner Daumen
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nicht ausreicht, um ein guter Gértner zu sein. Zum Beruf gehort es auch, Kunden zu beraten und
thnen geduldig zu erkliren, welches Pflanzchen sie wohin pflanzen sollten.

Nach der Lehrzeit blieb Christian seinem Beruf treu. Mittlerweile arbeitet er seit zehn Jahren in
einer Baumschule. Die Arbeit dort ist hart, dass muss der Gartenexperte zugeben.

Er muss schwere Maschinen bedienen, Bdume pflanzen und Erde schleppen. AuBlerdem sind die
Angestellten der Baumschule bei jedem Wetter draufen.

Der Lohn fiir die Mithen? "Reich wird man als Gértner nicht", sagt Christian. Aber dafiir spiirt man
die Jahreszeiten. Der Pflanzenkenner mag den Herbst, weil er so schon bunt ist, aber seine
Lieblingsjahreszeit ist der Friihling. Er lachelt und gerét ein bisschen ins Schwirmen, wenn er
beschreibt, wie nach dem Winter alles zu neuem Leben erwacht, die Blitter spriefen und die
Blumen bliihen.

Das Lachen vergeht Christian schlagartig, wenn er von den Schattenseiten des Gértneralltags
spricht. Spinnmilben und Pilze gehdren dazu. Wenn sie den Pflanzen an die Wurzeln und Blitter
wollen, versteht er iiberhaupt keinen Spal3. Auch nach iiber zehn Jahren im Job sind Pflanzen sein
ein und alles. Manche von ihnen begleiten ihn sogar, wenn er sich abends auf den Heimweg macht.
"Ich habe selbst fast schon eine eigene Gértnerei zu Hause", verrdt Christian. Er sei ein
Sammlertyp. Wann immer ein Pflinzchen in der Gértnerei schlapp macht, nimmt er es mit nach
Hause und versucht es aufzupédppeln. Doch damit noch nicht genug, auch Christians Internetadresse
verrit, dass er fiir Griinzeug schwiarmt. Er hat sich den lateinischen Namen des Féacherblattbaums
dafiir ausgesucht. Kein Zweifel: Christian Heindl ist ein Gértner aus Leidenschaft.

Was ist dem Text zufolge richtig?

A Schon mit vier Jahren begann Christian, selbstindig Pflanzen zu pflegen.

B Christian wusste immer, womit er sich spéter beschéftigt.

C Die Mutter von Christian wiinschte sich einen anderen Beruf fiir ihren Sohn.
D Christians Eltern haben beruflich mit den Pflanzen zu tun.

Woran erinnert sich Christian, wenn er an seine Lehre zuriickdenkt?
A Dass die Unterrichtsfacher in Latein vermittelt wurden.

B Dass die Unterrichtsfacher nicht leicht waren.

C Dass die Kundenberatung sehr schwierig war.

D Dass die Kunden sehr geduldig waren.

Was versteht man in dem Kontext unter dem Ausdruck ,,ein griiner Daumen*?
A Glick im Leben
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B schmutzige Hinde eines Gértners
C  guter Erfolg bei der Pflege der Pflanzen
D  Moglichkeiten fiir eine gute Berufsentwicklung

Was gefillt Christian bei der Arbeit in einer Baumschule?
A Dass man immer in der frischen Luft arbeitet.

B Dass man damit gut verdienen kann.

C Dass man den Wechsel der Jahreszeiten erlebt.

D Dass man mit den schweren Maschinen arbeitet.

Was gehort zu Christians Gértneralltag?
A im Schatten zu arbeiten

B Pilze zu sammeln

C Spinnmilben zu ziichten

D Schédlinge zu bekdmpfen

Wovon zeugt Christians Internetadresse?

A Dass Pflanzen das Wichtigste in seinem Leben sind.
B Dass die lateinische Sprache sein Hobby ist.

C Dass er an seinen Fachkenntnissen nicht zweifelt.

D Dass er Facherblattbdume verkauft.

12

13

Aufgabe 3

Lesen Sie die Situationen (12-16) und dann die Anzeigen (A-J). Welche Anzeige passt zu
welcher Situation?

Sie konnen jede Anzeige nur einmal verwenden.

Markieren Sie dann Thre Losungen auf dem Antwortbogen.

Ihre Waschmaschine ist zu alt. Sie mochten sich eine neue anschaffen.

Ihr kleiner Bruder bastelt gern mit Holz. Sie mochten ihm etwas Passendes zum Geburtstag
schenken.

[TepernsgaTtu TEKCT YM CEPit0 TEKCTIB 3
METOI0 TIOITYKY HeoOximHo1 iHdopmartii
JUIS BAKOHAHHS TIEBHOTO 3aB/IaHHS.
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Sie haben echte Mdbel geerbt. Jetzt mochten Sie sie verkaufen.
Ihre Schwester mochte Geige spielen lernen. Sie suchen nach einem Lehrer.

Sie wollen einen kleinen Teich im Garten neben ihrem Wohnhaus anlegen.

A Grofles Wohnhaus im Streuchdorf,
Ortsmitte, m. Nebengebdude
u.gr.Garten mit Teich glinstig
zu verkaufen.

09561/50681
Ideal fiir Handwerkerfamilie

B Kaufe alte Mdbel b.1920,
auch beschadigt.
0160- 1528427

C Suche Musikinstrumente aller Art,

alt und neu.
09560-921080

D Garten- und Landschaftsbau
¢ Naturstein- und Trockenmauern
* Pflasterarbeiten *Teiche *Zdune
* Um- und Neugestaltung Thres Gartens
36448 Steinbach
0170/5 309001

E Schauwerkstatt
Inh. Reinhold Kocke
e Bastelkurse: Papierschopfen,
Arbeiten mit Holz, Pappmaché,




Draht, Keilrahmen gestalten

e Basteln zu Kindergeburtstagen oder
anderen Festivitdten

e Verkauf von Hand gefertigten
Geschenkartikeln
Schlossstr. 3
36142 Tann
Tel.: 06682-917142

G

Neueroffnung am 15. August!!!
MOBEL SCHAFER
Eroffnungsrabatt bis 30.8.2010 — 25%
036 95/60 63 07

H
| | Holzbausitze fiir unsere Bastelfreunde!
Ab sofort in unseren Geschiftsstellen erhéltlich.
Wir sind gern fiir Sie da!

Von 8.00 bis 17.00 Uhr
Telefon: 03681/851-192

F Elektro Schroder
* Waschmaschinen
e Trockner
* Einbaugerite
* TV+Sat-Anlagen
0152/02905175

Musikhaus & Musikschule
Martin Kram

Goethestr. 29a

Tel.: 03 69 64/9 30 39

www.musikhaus-kram.de




J

Aus dem Urlaub zuriick
und die Waschmaschine kaputt!
Wir helfen schnell, kompetent und giinstig
mit Reparatur.
03695-8 63 38
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Aufgabe 4

Lesen Sie den Text und fiillen Sie die Liicken. Wihlen Sie Teile der Sitze aus den
vorgegebenen Varianten (A-H), die in die Liicken (17-22) passen.
Markieren Sie dann Thre Losungen auf dem Antwortbogen.

Junge Leute aus der ganzen Welt berichten in der Rubrik ,,Der andere Blick®, was ihnen an
Deutschland auffillt. Diesmal ist das Anara K. aus Kasachstan.

- Wie sind die Deutschen? Die Frage hatte ich mir gestellt, als ich zum ersten Mal nach Deutschland
kam. In meinem Kopf hatte ich ein Bild von einem typischen Deutschen, der kiihl und pragmatisch,
sparsam und ordentlich sein sollte. Ich bin davon ausgegangen, (17) , wie ich es in
Landeskundeunterricht und von den Medien gelernt hatte. Na ja, das war damals, vor zwei Jahren.
Nach einiger Zeit musste ich mein Bild von einem ,,typischen Deutschen wesentlich korrigieren.
Die Deutschen sind von ganzem Herzen hilfsbereit, sogar dann, wenn man die Hilfe nicht braucht.
Wenn du zum Beispiel einen Deutschen auf der StraBle nach dem Weg fragst, (18) ,
dass die Antwort mehrere Minuten dauern kann. Die Deutschen lieben es, (19) , ohne
deine Ungeduld zu bemerken. Sie beschreiben dir alle moglichen Wege: den schnellsten, den
schonsten, den preisgiinstigsten. Du brauchst dich auch nicht zu schdmen, wenn nach solchen
Erklarungen in deinem Kopf ein Durcheinander herrscht. In den meisten Féllen wird der Deutsche,
sobald er ein echtes oder nur scheinbares Zeichen von Unsicherheit auf deinem Gesicht bemerkt,
(20) .
Hoflichkeit ist den Deutschen schon zur Gewohnheit geworden. Das merkt man in alltiglichen
Situationen. Fiir mich war neu, (21) und auf mich wartet. Dieser Mensch ist kein
Portier und kein Freund, sondern ein wildfremder Deutscher. Und diese Hoflichkeit der Deutschen
ist sehr angenehm, besonders (22)

so solltest du damit rechnen

dich zur ersten Kreuzung begleiten
dass ein Mensch mir die Tiir offen halt
alles genau zu erklaren

wenn sich die Tiir schwer 6ffnen l4sst
musst du darauf nicht hoffen

MTEC AW

Crymiab  cOpPMOBAHOCTI  JIEKCHKO-
rpaMaTHYHUX  HAaBHYOK.  Po3ymitn
CTPYKTYPY  TEKCTY, 3B’SI3KH  MIDX
pCUCHHSIMH B  TEKCTi, CJIOBaMHU Yy
CJIOBOCTIONTyYCHHSX. Pospizustu
3HAYCHHS OKPEMHX JICKCHUHUX OJMHUIIh
BiJIMTOBITHO 10 KOHTEKCTY




23
24
25

26
27

28
29
30
31

32,33
34

G dass Deutsche so sind
H mehrere Fragen zu stellen

Aufgabe 5

Lesen Sie den Liickentext und erginzen Sie ihn. Wiihlen Sie das Wort (A, B, C oder D), das
in die Liicke passt.

Es gibt nur eine richtige Losung.

Kreuzen Sie Ihre Losungen auf dem Antwortbogen an.

German Wunderkind

Wenn Dirk Nowitzki springt, den Basketball wirft und den Korb trifft, ist der Jubel groB3. Seit zehn
Jahren ist er einer (23) erfolgreichsten Basketballspieler der Welt. Seit zehn Jahren ist
er seinem texanischen Verein, den Dallas Mavericks, treu. Kein Wunder. Fiir seinen Drei-Jahres-
Vertrag bis zum Ende der Saison 2010/11 (24) Nowitzki 60 Millionen Dollar
bekommen.
Dirk Nowitzki begann erst mit 13 Jahren Basketball (25) . Sein damaliger Trainer
Holger Geschwindner erkannte sein Talent und trainierte mit dem jungen Mann besonders hart.
Nowitzki wurde der (26) Spieler bei dem Basketballverein DJIK Wiirzburg, der dank
seiner (27) Leistungen 1998 in die deutsche Basketballbundesliga aufstieg. Nowitzkis
Mannschaft siegte auch bei dem Turnier ,Nike Hoop Summit* gegen die besten US-
Nachwuchsspieler. So wurden die Scouts der NBA (28) den Deutschen
aufmerksam. Nowitzki kam zu den Dallas Maveriks und wurde (29) ,German
Wunderkind“ gefeiert. Der Deutsche brachte aber in der ersten Saison nicht die erwartete Leistung.
Erst seit der Saison 2000/2001 ist Nowitzki der erfolgreichste Spieler der ,,Mavs®.
Dirk Nowitzki ist derzeit der deutsche Sportler, der am besten verdient. Trotz des (30)
Geldes ist er bescheiden. Der Sportler mag die Aufregung um seine Person nicht. ,,Der Rummel ist
mir manchmal peinlich®, sagt er. (31) heute ldsst der Basketballspieler sein Geld (32)
seiner Mutter verwalten. ,,Meine Mutter passt auf, (33) mein Geld gut
angelegt ist. Das geht so weit, dass ich sie fragen (34) , wenn ich in Deutschland bin und
mal schnell Geld brauche®, sagte er der Wochenzeitung ,,Die Zeit*.

Crymiab  cOpPMOBAHOCTI  JIEKCHKO-
rpaMaTUYHUX HABUYOK Ta CUCTEMHHX
3HaHb PO MOBY.

YMiHHS TPaBUIBHO BHKOPUCTOBYBATU
BiJMOBITHI rpaMaThdHi (opMH (4acoBi
dbopMu miecnoBa, MOAAIbHI, JOMOMIXHI
ZI€CIOBa Ta IIE€CIIOBA-3B’ SI3KH,
IMEHHUKHU, TIPUKMETHUKH TOIIIO).

(23 — BKMBaHHS 03HAYEHOTO APTHUKIIS,
24, 25, 34 - BXUBaHHS JI€CIIB, B T.4.
MOJAIBHHAX Ta JOIMOMDKHUX, 26 —
CTYTICHI MOPIBHSIHHS MPUKMETHUKIB, 27
— BIJIMIHIOBaHHSI PUKMETHUKIB, 28, 31,
32 — B)KUBaHHS NPUMMEHHUKIB, 29 —
BIAMIHIOBaHHS YKMCIIBHUKIB, 33 —
BXKUBAHHS CTIOJYYHUKIB)

10




35

36

B C D
23 | der des den dem
24 | werdet wird wurde wirst
25 | spielen spielte zu spielen gespielt
26 | wichtiger am wichtigsten wichtig wichtigste
27 | sportlich sportlichen sportlicher sportliche
28 | zu auf fur an
29 |als wie in um
30 | viel viele vieles vielen
31 | bis von ab seit
32 | vor durch mit von
33 | denn dass was um
34 | miissen miisst muss musst

Aufgabe 6

Lesen Sie die Liickentexte und erginzen Sie sie mit den Wortern aus den vorgegebenen
Listen. Sie konnen jedes der Worter nur einmal verwenden. Nicht alle dieser Worter passen

in die Texte.
Markieren Sie dann Thre Losungen auf dem Antwortbogen.

Text 1

Natalia Nikulina aus Omsk mag den Campus der Hochschule Siegen.
Zusammen mit anderen Studenten wohnt die Austauschstudentin (35)
ein Semester in einem Wohnheim. ,Dort habe ich

schnell Freunde gefunden. Wir haben zusammen gekocht und in der

A besonders
B wissen

C fur

D Abschluss
E da

CrymiHb  cOPMOBAHOCTI  JIEKCHKO-
rpaMaTHYHUX  HaBUYOK. [IpaBuibHO
BUKOPHCTOBYBATH  JICKCHYHI OJWHHII,
PO3pi3HATH 3HAYCHHS OKpeMHX
JEKCUYHUX OJIWHHIB BIAMOBITHO 0
KOHTEKCTY
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37

38

39

40

41
42

43

44

45

Kiiche geredet. So habe ich auch mein (36) schnell
verbessert”, erzdhlt die 21-Jahrige. (37) die Uni nur
11 000 Studierende hat, ist der Kontakt zwischen den Kommilitonen
sehr gut und auch die Professoren (38) die Studenten in
der Regel schnell personlich. Natalia ist vom deutschen
Hochschulsystem so begeistert, dass sie nach ihrem russischen (39)

in Wirtschaftsrecht gerne einen zweiten Master in
Deutschland machen will. (40) praktisch findet sie, dass

ihre Dozenten der Uni Siegen die Skripte der Veranstaltungen online

stellen.

Text 2

An einen weltweiten Siegeszug seiner Idee dachte Richard Schirmann

im August 1909 bestimmt nicht. Auf einem Wanderausflug (41)

der Ndhe von Aachen suchte der Volksschullehrer (42)

eine Ubernachtung fiir seine Schiiler. Doch (43)

Ubernachtungsmdglichkeit ergaben sich nur Quartiere in

einer Scheune und einer Dorfschule. Da kam ihm die Idee, einfache

Herbergen (44) junge Leute und wandernde Schulklassen

einzurichten. 1912 erdéffnete Schirmann die erste Jugendherberge auf
Burg Altena in Nordrhein-Westfalen.

Auch 100 Jahre (45) ist die Idee ein Erfolgsmodell.

F Lernen
G kennen
H Deutsch
I seit

A wie

B spiter
C bei

D tber
E fir

F wenn
G als

H in

I damals

12
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47,48
49

50

51

Weltweit  gibt es inzwischen (46) 4000
Jugendherbergen in fast 90 Landern.
Schreiben

Aufgabe 1

Lesen Sie den Text und tragen Sie das fehlende Wort in die Liicke ein.
Schreiben Sie dann Thre Losungen in den Antwortbogen.

Sehr stilvoll

Viele Deutsche wiirden eher auf Schokolade (47) als auf ihr Notebook. (48)
die Mehrheit der Bundesbiirger gehort das Notebook unbedingt (49)
Lebensstil. 89 Prozent der Befragten gaben an, dass ihr Notebook ihren Lebensstil repriasentiert und
ein bestimmtes Image (50) aullen tragt.

Aufgabe 2

In einer Zeitung haben Sie eine interessante Anzeige gesehen. Eine Sprachschule bietet
Sprachkurse im Ausland an.

Da Sie schon ldngst daran gedacht haben, Thr Deutsch im Ausland zu verbessern, schreiben Sie
einen Brief an die Sprachschule.

Gehen Sie dabei auf folgende Punkte ein und fiihren Sie aus:

Warum schreiben Sie?

Wo und wie lange haben Sie Deutsch gelernt und wie gut ist Thr Deutsch?

Holen Sie weitere Informationen iiber die Kurse ein (Kurstermine, Preise, Unterkunft usw.).
Fragen Sie nach Freizeitangeboten am Ort und erwidhnen Sie Ihr Hobby.

Cryninp  copMOBaHOCTI
rpaMaTUYHHUX HaBUYOK.
CTPYKTYpY TEKCTY, MIPaBUIEHO
BUKOPUCTOBYBAaTH  JICKCUYHI OJMHUII
BIJIMOBITHO O KOHTEKCTY

JIEKCUKO-
PozymiTu

VYMiHHS nepenaT y NHUCbMOBIH (GopMi
HeoOxiaHy iH(opMallio, TpaBUIbHO, 3
ypaxyBaHHIM COLIIOKYJBTYPHHUX
BiIMIHHOCTEH, O(GOPMUTH 1 HaMHcCATU
mucT (HaniBhopManbHuUi).

VMiHHS NpaBUIBHO BHKOPHCTOBYBATH
HEOOXi/THI JICKCUYHI OJUHUIN (YacTUHU
MOBH) Ta TpaMaTu4Hi (HOpMH.
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Beginnen Sie Thren Brief mit: Sehr geehrte Damen und Herren, ....
Schreiben Sie nicht weniger als 100 Worter.

Schreiben Sie keine personlichen Angaben (Name, Adresse).
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	Gärtner ist das Richtige

